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•	 Hallenbad für Reparaturarbeiten ge-
schlossen: Vom 07.11. bis 18.11.2011 
wird das Schwimmbad geschlossen 
sein.     
In dieser Zeit werden die notwendigen 
Wartungs- und Reparaturarbeiten vor-
genommen.
•	 Christbäume: Bald wird wieder die 
Zeit da sein, in der an den Dorfplätzen, 
vor dem Kurhaus und im Gewerbege-
biet, Christbäume aufgestellt werden. 
Dazu benötigt die Gemeinde wieder 
schön gewachsene Fichten.  
Bisher haben die Bürger der Gemeinde 
Bäume aus ihren Gärten zur Verfügung 
gestellt.      
Sollten Sie einen passenden Baum ha-
ben, den Sie ohnehin in den nächsten 
Jahren einmal entfernen wollen, melden 
Sie es bitte bis Anfang November dem 
Bauhof (Tel.: 9818-25).
•	 Radfahren am Krepbachweg: In 
diesem Sommer kam es zu mehreren 
„Beinahe-Unfällen“ zwischen Wanderern 
und Radfahrern am Krepbachweg. Fuß-
gänger erschrecken immer wieder, wenn 
Radfahrer von hinten kommen und sie in 
überhöhter Geschwindigkeit rücksichts-
los überholen. Sporträder haben meist 
keine Glocke. So ist es für den Fahrer 
schwierig, rechtzeitig auf sich aufmerk-
sam zu machen.    
Die Gemeinde bittet deshalb darum, 
am Krepbachweg vorsichtig zu fahren 
und sich den Wandergästen gegenüber 
rücksichtsvoll zu verhalten. Nur dann 
ist gesichert, dass die Gemeinde auch 
weiterhin das Fahrradfahren auf diesem 
Fußweg dulden kann.
•	 Badeverbot für Hunde: Das Landrat-
samt hat heuer im Frühsommer einmal 
überprüft, ob das Hunde-Badeverbot an 
den Seen aufgehoben werden kann.  
 Die Berichterstattung wurde von eini-
gen Hundehaltern  mißverstanden und 
bereits als Aufhebung dieser Beschrän-
kung gesehen worden. Sie ließen dar-
aufhin ihre Hunde im Eibsee baden. So 
kam es dort gelegentlich zu Auseinan-
dersetzungen zwischen Hundehaltern 
und Badegästen, die sich von den Hun-
den belästigt fühlten.    
 Die Gemeinde weist deshalb darauf 
hin, dass das Badeverbot für Hunde wei-
terhin besteht.

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Grainauerinnen und Grainauer,

in der zweiten Oktoberhälfte wird es am Unteren Dorfplatz wie-
der eine Baustelle geben.  Nun soll der letzte Bauabschnitt in Angriff 
genommen werden. Nachdem nur noch die Zu- und Ableitungen 
für die Brunnenanlage und ein Standplatz für den Christbaum zu 
verlegen sind, wird dies nun die „leichteste“ Baustelle am Dorfplatz 
werden. Wir hoffen alle, dass es zu möglichst wenig Beschränkungen 
für den öffentlichen Verkehr kommen wird.

Die Brunnenanlage soll im Frühjahr gebaut werden. Für dessen 
Gestaltung hatte die Gemeinde einen Wettbewerb ausgeschrieben. 
Die Leitung des Wettbewerbes und der Jury lag bei Frau Dr. Büttner 
und der Regierung von Oberbayern. In den nächsten Wochen wird 
nun der Gemeinderat eine Entscheidung darüber treffen, welcher 
Brunnen verwirklicht werden soll. 

Im Rahmen der Städtebauförderung legt die Regierung von 
Oberbayern nun Wert darauf, mit der Planung der Neugestaltung des 
Oberen Dorfplatzes möglichst noch in diesem Winter zu beginnen. 
Entsprechende Fördermittel werden von der Regierung bereitgehal-
ten.  Wir werden deshalb in den Wintermonaten die Anlieger des 
Oberen Dorfplatzes und alle Interessierten zur Ideenfindung und 
Mitarbeit einladen.

Ihr

Andreas Hildebrandt
1. Bürgermeister 

Mehr als 38 Jahre
lang war Andreas Buchwieser, der Waschtl Ander, für 

den Grainauer Friedhof zuständig. Nun geht er Ende des 
Monats Oktober in den Ruhestand. “Das halbe Dorf habe 

ich beerdigt.“, meinte er, als er von seinen rund 1500 
Beerdigungen berichtete. Davon hatte er fast 800 mal das 

Grab mit Pickel und Schaufel geöffnet. Besonders im Winter 
war das eine beschwerliche Arbeit. Der tief gefrorene Boden 
machte es manchmal erforderlich, auch nachts zu graben, 
weil man nur langsam vorankam. Der Waschtl Ander weiß 

auch von großen Beerdigungen zu berichten, bei denen  bis 
zu 25 Kränze und mehr niedergelegt wurden.

Seinen Friedhof hatte er immer in bester Ordnung.  Auch im Winter war immer in aller 
Früh geräumt und gestreut, selbst an Sonn- und Feiertagen.     
Die Gemeinde wünscht ihm nun Gesundheit für die kommenden Jahre und bedankt sich 

herzlich für seine verantwortungsbewusste Mitarbeit über die vielen Jahre hin.
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Winteröffnungszeiten im Zugspitzbad
Ab dem 1. Oktober gelten wieder die Winteröffnungszeiten. 

Damit ist das Hallenbad morgens erst ab 10.00 Uhr und am 
Montag, Mittwoch und Sonntag ab 14.00 Uhr geöffnet. Sie 
können täglich abends bis 21.30 Uhr baden, nur an Sonn- und 
Feiertagen wird bereits um 19.00 Uhr geschlossen.

Die Sauna ist für Sie ab 12.00 Uhr bzw. 14.00 Uhr geöffnet. 
Wie das Hallenbad wird auch die Sauna um 21.30 Uhr bzw. 
19.00 Uhr geschlossen.

Parkplatz am Kurhaus:
Der Parkplatz am Kurhaus ist am Samstag und Sonntag für 

den öffentlichen Verkehr gesperrt. Hier findet die Aufstellung 
der Oldtimer statt. 

Nachdem es auch Wartezeiten gibt, bietet sich dort die 
beste Gelegenheit, die Fahrzeuge zu besichtigen und mit den 
Fahrern ins Gespräch zu kommen.

Für Besucher des Kurhauses und des Zugspitzbades steht 
der Eisplatz zum Parken zur Verfügung. Verzichten Sie bitte 
aber an beiden Tagen - wenn möglich - innerorts auf Ihr Auto.

Beflaggung an den Straßen:
Die Gemeinde bittet darum, an der Loisach-, der Eibsee- und 

der Waxensteinstraße am Wochenende zur Begrüßung der 
Teilnehmer und Besucher die Häuser zu beflaggen. 

Sperrung der Eibseestraße:
Die Eibseestraße wird am Samstag und Sonntag während 

der Trainings- und Zeitläufe gesperrt:
a) Am Unteren Dorfplatz:
Ab hier ist die Eibseestraße für alle gesperrt, die nicht an 

dieser Straße wohnen. Wer dennoch zum Eibsee oder Bader-
see fahren will, kann sich zwischen den Pausen an der Straße 
aufstellen bis zur Einfahrt Zierwaldweg. Die Regelung erfolgt 
durch die Feuerwehr.

b) Einfahrt Lärchwaldstraße:
Ab hier ist die Straße gänzlich gesperrt. Sie wird nur wäh-

rend der Pausenzeiten geöffnet. Dies gilt auch für die Anwohner 
im Eibseegebiet.

c) Törlenweg
Der Törlenweg ist für nichtlandwirtschaftliche Fahrzeuge 

ohnehin gesperrt. 
Es wird darum gebeten, am Samstag und Sonntag auch 

landwirtschaftliche Fahrten zu vermeiden, da der Weg in jedem 
Fall für Versorgungs- bzw. auch Hilfs- und Rettungsfahrten 
offen sein muss.

Halteverbot an der Waxensteinstraße:
Die teilnehmenden Fahrzeuge, die in den jeweiligen Pausen 

wieder vom Eibsee an den Start zurückfahren müssen, werden 
bis zum Parkplatz am Kurhaus fahren, dort erneut Aufstellung 
nehmen und zurück zum Start fahren. Es ist also mit größerem 
Verkehr zu rechnen. 

In der Waxensteinstraße ist deshalb zwischen Dorfplatz 
Untergrainau und Abzweigung zum Kurhaus an beiden Tagen 
zwischen 7.00 und 17.00 Uhr Halteverbot.

Bitte verzichten Sie deshalb am Samstag bei Ihren Einkäu-
fen auf das Auto. Das wird einiges erleichtern.

Fahrt mit dem Eibseebus:
Der Eibseebus wird während den Rennen an beiden Tagen 

zwischen dem Dorfplatz Untergrainau und dem Eibsee in den 
jeweiligen Pausen verkehren. Dabei gilt ein eigener Fahrplan, 
der an den betreffenden Haltestellen ausgehängt ist.

Zum fünften Mal findet heuer das Historische Eibsee-Bergrennen statt. Es steht in einer Reihe von Veranstaltungen, die der 
Automobilclub Garmisch-Partenkirchen für Oldtimer durchführt und bildet alle zwei Jahre gewissermaßen einen Höhepunkt.  

Dieses Gleichmäßigkeitsrennen um den Badersee- und den Eibsee-Cup findet in der Fachwelt große Aufmerksamkeit. 
Die vielen Anmeldungen von Teilnehmern zeigen dies auch heuer wieder. Entsprechend groß ist das Interesse der Medien. 

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten und für die Bürger die Beeinträchtigungen möglichst klein zu halten, 
veröffentlichen wir hier die wichtigsten Termine und Daten.

Fahrt um den Badersee-Cup
Samstag, 8. Oktober 2011:
08.15 - 09.00 Uhr Trainingslauf
09.15 - 10.00 Uhr Trainingslauf
10.15 - 11.00 Uhr  1. Zeitlauf (Block 1)
11.15 - 12.00 Uhr  1. Zeitlauf (Block 2)
12.15 - 13.00 Uhr  2. Zeitlauf (Block 1)
14.15 - 15.00 Uhr  2. Zeitlauf (Block 2)
15.15 - 16.00 Uhr  3. Zeitlauf (Block 1)
16.15 - 17.00 Uhr  3. Zeitlauf (Block 2)

Fahrt um den Eibsee-Cup
Sonntag, 9. Oktober 2011:
10.15 - 11.00 Uhr  1. Zeitlauf (Block 1)
11.15 - 12.00 Uhr  1. Zeitlauf (Block 2)
12.15 - 13.00 Uhr  2. Zeitlauf (Block 1)
14.15 - 15.00 Uhr  2. Zeitlauf (Block 2)
15.15 - 16.00 Uhr  3. Zeitlauf (Block 1)
16.15 - 17.00 Uhr  3. Zeitlauf (Block 2)
18.00 Uhr Siegerehrung im Eibsee-Hotel

Die Verkehrsregelung und die Absperrung 
von Zufahrten übernimmt die Freiwillige 
Feuerwehr Grainau. Sie hat in dieser Tätigkeit 
hoheitliche Funktion.  Ihren Anweisungen ist 
deshalb unbedingt Folge zu leisten.

Historisches Bergrennen Grainau
vom 7. bis 9. Oktober 2011
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Ablesen der Wasserzähler
Vor Kurzem hat die Gemeinde Grainau die Jahresrechnung für die Wasser- und 

Kanalgebühren erstellt. 
Dazu versandte die Gemeinde Antwortpostkarten an alle Abnehmer von Trink-

wasser (Hausbesitzer), mit der Bitte den Wasserzähler abzulesen. Und so wird`s 
gemacht: Tragen Sie bitte den Ablesestand und das Ablesedatum ein und prüfen 
die Absenderangaben auf der Rückseite. Die ausgefüllte Ablesekarte geben Sie bis 
zum 10. Oktober 2011 zur Post, in den Briefkasten am Rathaus oder in die blauen 
Meldescheinkästen der Kurverwaltung. 

Bitte beachten Sie diesen Rückgabetermin, da wir sonst den Verbrauch für die 
Jahresrechnung nur schätzen können. Wir bedanken uns für Ihre Mitwirkung.

Sammlung von Grünabfällen
Im Rahmen der Herbst-Sammlung besteht die Möglichkeit, während der Zeit

von Samstag, den 01.10.2011 bis Montag, den 28.11.2011 Grünabfälle am 
Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten kostenlos abzugeben. Folgende Grünabfälle 
werden angenommen: Baum- und Strauchschnitt sowie Laub. Dabei gelten fol-
gende Vorschriften: Die Anlieferungen sind auf bis zu 3 cbm pro Gartengrundstück 
und Sammelaktion begrenzt. Der angelieferte  Gehölzschnitt sollte eine Länge von          
1 m und einen Durchmesser von 10 cm nicht überschreiten. Grasschnitt wird nicht 
angenommen. Für weitere Auskünfte stehen die Abfallberater des Landratsamtes 
Garmisch-Partenkirchen zur Verfügung (Tel.: 08821/751-363).

Häckselaktion
Wie in den vergangenen Jahren, fin-

det auch heuer wieder eine gemeindliche 
Häckselaktion statt. Die Mitarbeiter des 
Bauhofes werden vom 

19. bis 21. Oktober 2011
bei den Anwesen vorbeikommen, von 

denen sich die Eigentümer rechtzeitig 
bei der Gemeinde gemeldet haben (Tel.: 
98180).

Gehäckselt werden Baum- und 
Strauchschnitt. Der Gehölzschnitt sollte 
nach Möglichkeit nicht zu kurz sein. Pro 
Gartengrundstück wird bis zu maximal          
3 cbm bzw. 15 Minuten gehäckselt. 
Dabei kann gewählt werden, ob das 
Häckselgut im Garten verbleiben, oder 
ob es mitgenommen werden soll.

Wir bitten Sie, das Häckselgut ab 
Mittwoch, 19. Oktober morgens 7.00 Uhr, 
bereit zu legen. 

Eine persönliche Anwesenheit wäh-
rend der Arbeiten ist nicht erforderlich.

Problemmüllsammlung
Am Samstag, 15.10.2011 findet von 

12.30 - 15.00 Uhr am Schwimmbad 
Parkplatz in Grainau eine Sammlung 
schadstoffhaltiger Abfälle aus Haus-
haltungen statt. Zu beachten ist, dass 
schadstoffhaltige Abfälle nur in gegen 
Bruch und Auslaufen gesicherten Behält-
nissen (unbeschädigt und verschließbar) 
zur Sammelstelle angeliefert bzw. abge-
geben werden dürfen.  Ein Umleeren der 
angelieferten Abfälle in andere Behältnis-
se ist bei der Sammlung grundsätzlich 
nicht möglich. 

Sollten Sie noch Fragen haben, wen-
den Sie sich an die Abfallberatung beim 
Landratsamt  unter den Telefonnummern 
751-376 und 751-363. 

Hervorragender Start
in die ersten beiden Wochen der Grainauer Herbst-Wanderwochen.
Für alle Urlaubsgäste die Lust haben auf Gipfel zu stürmen, Aussichten 

zu genießen, gemütliches Einkehren oder einfach nur Genusswandern in 
traumhafter Naturkulisse, begannen die Grainauer Herbst-Wanderwochen  
am 12. September bei schönem Wetter und zahlreichen begeisterten Teilnehmern. 
Geführte Bergwanderungen und Touren unterschiedlichster Schwierigkeitsgrade zu 
den schönsten Wanderzielen in unserer Region ist hier das Motto.

Bei den Grainauer Herbst-Wanderwochen vom 13. 09. bis 07.10.2011 werden die 
Gäste von einem unserer erfahrenen Grainauer Wander- oder Bergführer begleitet. 
Die Auswahl ist groß: Leichte und gemütliche Halbtags-Wanderungen gehören 
ebenso zum Programm, wie interessante Kräuterwanderungen, Nordic-Walking  
oder anspruchsvolle Touren von der Zugspitze hinunter ins Tal. 

Die Teilnahme ist mit Kurkarte kostenlos, allerdings ist eine vorherige Anmeldung 
in der Tourist-Information erforderlich. Auf den Grainauer Plakatwänden, mit einem 
speziellen Flyer für die Wanderwochen  und natürlich im Internet, ist das Programm 
ausführlich dargestellt.

Revisionszeiten Bergbahnen
Um den Saisonbetrieb rechtzeitig zur Wintersaison aufnehmen zu können, sind die alljährlichen Herbst-

revisionen der Bergbahnen bereits festgelegt. Angegeben ist jeweils der erste und letzte Tag der Revision: 
Die Herbst-Revisionszeiten:

  Alpspitzbahn: 07. November - längstens 16. Dezember 2011
  Hochalmbahn: 07. November - längstens 16. Dezember 2011
  Kreuzeckbahn: 07. November - längstens 16. Dezember 2011
  Hausbergbahn: Schließung bis längstens 16. Dezember 2011
  Wankbahn:  07. November - 24. Dezember 2011 und
    09. Januar - 15. April 2012
Eine frühere Inbetriebnahme aller Bahnen bei Beginn Skibetrieb ist möglich  (je nach Schneelage), jedoch nicht vor dem 

10. Dezember 2011. Eventuelle kurzfristige Änderungen aufgrund der Witterung oder technischen Anforderungen werden über 
die Homepage www.zugpitze.de oder der Telefonansage Tel. 08821 / 797979 bekannt gegeben
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Altpapiersammlung
Wie bereits in den vergangenen Jahren sammelt die Krieger- und Soldatenka-

meradschaft Grainau auch heuer wieder Altpapier. Der Termin ist am Samstag, 
den 01.10.2011. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Tag gebündelt oder in 
Kartons an den Straßenrand. Die ersten Fahrzeuge sind ab 7.30 Uhr unterwegs. 
Wenn Sie diese Aktion unterstützen, helfen Sie damit auch dem Verein bei seinen 
vielfältigen Aufgaben wie z. B. bei der Erhaltung der Kriegergedächtniskapelle.

Oktober 2011
Fr. 07. bis So. 09. Historisches Bergrennen Grainau
So. 09. Bittgang nach Ettal
    Gatterlmesse
Sa. 15. 12.00 Uhr Kirchweih- und Gästeschießen 
    auf der Neuneralm
So. 16. 13.00 Uhr Kirchweih- und Gästeschießen 
    auf der Neuneralm
Fr. 21. bis So. 23. Anfangsschießen des Schützenvereins
Fr. 21. 20.00 Uhr Musikkabarett, Saal Waxenstein 
Sa. 29. Preisverleihung des Anfangsschießen
    19.00 Uhr Chor Harmonia, Saal Waxenstein
So. 30. Jahreshauptversammlung der Krieger- und 
    Soldatenkameradschaft
    Eibseelauf
November 2011
Sa.  12. 18.00 Uhr Schützenamt und anschließend um

    18.45 Uhr Kranzniederlegung anläßl. des 
    Volkstrauertages 
So. 13. 11.00 Uhr Familienbrunch zu Erntedank im kath.
    Pfarrheim der Frauen Union und Kolpingfamilie
Di. 15. 17.00 Uhr Blutspendetermin im Pfarrheim
    20.00 Uhr Terminabsprache 2011 der Ortsvereine
Fr. 18. Jahreshauptversammlung des Kath. Frauen-
    und Müttervereins
So. 20. Jahreshauptversammlung der Musikkapelle
    Grainau

Veranstaltungen für Gäste und Einheimische:
Ortsführungen, Wanderungen, Kinderprogramm, Pferde-
kutschfahrten, Theater, Konzerte, Wassergymnastik und 
vieles mehr.
Informationen bei der Tourist-Information unter der Tele-
fonnr.: 08821 / 9818-50 oder unter www.grainau.de.

Endspurt beim Grainauer 
Bauerntheater

Mit dem heurigen Stück „Aktion Don 
Quixote“ geht das Grainauer Bauernthe-
ater in die Endphase der diesjährigen 
Spielsaison.

Die nächste Aufführung ist am               
5.10. um 20.00 Uhr, am 9.10. bereits 
nachmittags um 16.00 Uhr.

„Föhnlage“
Sind Sie live dabei beim Alpenkrimi im 

Werdenfelser Land. Die Filmgeschich-
te: Im Kongresszentrum Garmisch-
Partenkirchen stürzt der Kartenabreißer 
Eugen Liebscher durch die Decke ins 
Publikum und begräbt einen Konzertgast 
unter sich. 

Dies ist der Auftakt für die Ermittlertä-
tigkeit von Hauptkommissar Jennerwein 
in seiner alten Heimat, Garmisch-
Partenkirchen. 

„Föhnlage - ein Alpenkrimi” ist eine 
Produktion der Neue Bioskop Television 
GmbH im Auftrag des Bayerischen Rund-
funks und wurde unter der Regie von 
Rainer Kaufmann im Herbst 2010 unter 
anderem auch in  Grainau (Bergfried-
hof und Waxensteinstrasse) gedreht. 
Samstag, 1.10.2011 um 20:15 Uhr im 
Bayerischen Fernsehen.

Flurnamenweg eröffnet
Das Angebot an Themenwegen wurde nun um den Flurnamenweg erweitert. 

Die Gemeinde eröffnete „An der Lach“ die neue Route, die vom Kurhaus über das 
Untergrainauer Feld, den Höhenrain und den Zierwald bis zum Eibsee führt. An 40 
Stellen sind entlang des Weges Tafeln angebracht, die auf den Namen dieser Flur 
aufmerksam machen. Das Begleitheft, in dem die Namen erklärt sind, kann in der 
Kurverwaltung abgeholt werden. Ein kleines Quiz, das für die ganze Familie geeignet 
ist, belebt diese Wanderung.

In den 1930er Jahren hat der damalige Gemeindesekretär Hans Holzner die 
Grainauer Flurnamen zusammengetragen und in einem Buch aufgezeichnet. Über 
500 konnte er in Ober- und in Untergrainau ausfindig machen, die er auch in einer 
selbst gezeichneten Flurkarte akribisch eintrug. Die Nennung eines Namens ist je-
weils ergänzt um die Erklärung und seine Herkunft. Aus dieser Sammlung wurden 39 
der 40 Namen entlang des neuen Weges ausgewählt. Einer ist neu hinzugekommen. 
Dieser ist ein gutes Beispiel dafür, wie Flurnamen entstehen.

Der Flurnamenweg und das Begleitheft entstanden im Rahmen des EU-För-
derprogramms climalptour, an dem die Gemeinde, zusammen mit dem Alpenfor-
schungsinstitut, teilnimmt.

Insgesamt 64 Jahre Schulzeit
Ingrid Korbion und Irene Mueller-Hepburn wurden am Ende des vergangenen Schuljahres 

aus dem Schuldienst verabschiedet.  
Zusammen brachten es die beiden 

Damen auf insgesamt 64 Jahre 
Schulzeit in der Grainauer Volks-

schule. Bei einer kleinen Feierstun-
de  überreichte Andreas Hildebrandt, 

1. Bürgermeister, in Anwesenheit 
des Gemeinderates, den beiden 

Lehrkräften die Ehrenplakette in Sil-
ber der Gemeinde Grainau, da sie sich in den vergangenen Jahren sehr um die Grainauer 

Kinder verdient gemacht haben.


